
zur laibacher Zeitung.

beimischte Verlautbarungen.
Z. ?W. (2) - . ^ - . ^ Nr . 376.

E d i c t .
Von dcm vereinten k l . Bezirksgerichte M i .

chclficllcn zu Kroinburg wild hicmit bclanlil ge<
»»ache: Gü seyen ilber das Gesuch tes Urbar: '.os-
ner rcn Obcrfcichiina, in die executive Fcilbie-
tut'g der, tcm Franz Raigl gehörigen , der Staats«
? t̂lscbc>ft Lack zl.l, Urb Nr, /<L5 dienstbaren '/4
Hübe in Mit lel f ichl ing Haus Nr. 49. im gericht-
lich c-rbcdclllli Schähungi'rvel'lhe von 53t) ft-, ire>
gcn schuldigen 90 st. gcwiNiget. und zu dcren
Vornahme drci'Fcilbiclunqslagsahungen auf den
9. Apr i l , »,. M a i ü»d auf ten l , . Juni 5. I , ,
jctc^mal Voimi l lag um 9 Uhs mit cem Beisaß
bcslllpMt worden, dah die Mcalität bei der t r i t .
icn Fcill,'ietung. wenn nicht um teli^Schayungs»,
-trcilh ^dcr daiübel. auch unter ccmselben hint«
2ligcgtbc>i weiden wird.

Dic Licitaliynödcdmgtiifsc das Schatzungspro»
tocoN und tc l (^ruttrduchoe^ract kölincn bei tie»
sem Gerichte cingeschen »rcrecn.

K. K. Bc'zirtsgclichl zu Krainbusg am »7.

3 ^ ä - (2) ? ' " 'Nr . 24I.

Von dcmlBczirfz^'fichle Rcifmz wi,d hicmit
allgemein kuno gemacht: Gs fty iN'c, Al'suchcn
deS Mico Kastclz ^2» W>woei.,a in (Zivil. Orca«
l ien, in tie cxccm,v^Bc,si.igesl,„g de§, tcm Bar«
telme Spclcr r^n ^ iN lngra i» , gcddsisssn Hau-
scö samml Kclier. und Wirlkschafi^cdäuden,
dann dco >n d,e Pfändung g,ncmmt,>cn Modllar-
Vclmögcnt'/ trcgcn s^ulrigtn ^ .0 ft .̂ z. ,.. ^^.
lvill iget, und tnczu 5 Termine, »lümlich: tcv er-
sie auf den 3a. M ä l z , dci zweite a»,f be« 2c)., April
und der dritte ouf den 3». Ma i l. I , , sedcömal
Volmittags um 9 Uhr im Olle WMing,aw ,n,t
lem Bcisaye bestimmt worde»,, dah FciNs die
Realität um ten Schatzungswerth pr. a^2 ft.
2« kr., und das Mobilare um oder ^brr den
Schähungsprciz ps. 22 st. 5o kr. nicht an Mann
gedacht werden sollte, bei der drillen d!e Rcali.
tat und l>a5Mobila»c auch unter dem Schätzung«,
werthe dahin gegeben werden würde. Der Grund,
buchsextratt, daS SchähungüprotocoN und die Li-
citationöbcdingnisse können täglich in dieser Ge>
lichlökanzlci cingescbcn werden.

Bezirksgericht Ncifniz den ». Februa» »L42.

Z . 2L2. (2) Nr . 4g.
5 " ^ lN ' ^ "n - E d i c t .

Bon lew vilcintcn Bezitlsgerichte zu M ü n -
kcndols rv'rd betannc geniacll: 6« sey in der Oxe-
culionösachc des Hrn. M^ldiaö Gospodaritsch, k. k.
Strahlncommissärs in Villach, u»ler der '^c»lre-
lu"g tes Hrn. 1),-. Maximi l ian Wurzbach, wider .
Mar t in Icglilsch auK Laäov,tsch. wegen aus dem
gerichtlichen Vclglnche ll<l<>, 2L. Ap.i l i L ^ l , N r .
903, vom Haptlale pr. 5oo si. schuldigen 5 A Z in .
sen f r . -/5 si. und Ger'chtskosten pr. 3o ft. ^5 kr.
c. 5. r.. die FeilbietAng dcr M a n i n Ieglilsch'schen,
i „ Lachovitsch »lid <^«N8. Nr . 1 liegenden, der Herr-
schafi M'chclsiälten 5ud Urb. Nr . doy dirnsibarcn,
gerichtlich anf 'L27 ft. 5 kr. geschäyicn Ganzhube
bewilliget, und es slytn zu deren Vornabme die
Tagslltzungen auf den 2t. Apr i l , den 23. M a i und
den 25. Jun i d. I . , jedesmal Vormitlagü von »o
dis ,2 Ubr im Orte der Realität zu Lachovilsch mit
dcm Beisahc angeordnet rrolben, daß diese Ganz»
l)ubc nur bei del dritten Feilbielung unter dem
Schätzuntzsbetragc veräußert werden kann.

Doü SchähungSprolocoN, rcr Grundbuchs,
extract und die Licitationsbedingnisse können vcr.
läusig in der Gerichtökan;lci eingesehen werden.

Münkendorf tcn ?5. Jänner l3^2.

Z 7 l L 5 . (2) Nr . 167.
S d i c ».

Von dem Bezirksgerichte Neudcgg rvird dcm
Mathias Urbanlschilsch von Unlcrscheinitz durch Ze-
genwaitigcs Edict bekannt gemacht: SS habe wider
ihn Her, Mathias Pechani, Pächter der Herrschaft
Thurn bei Gallenstein, bei diesem Gerichte rie
Klage auf Bezahlung rer ihm seit 2. Jun i »654
bercchnenrmahen schuldigen »26 f l . ,7 kr. sammt
den davon weiter lausenden 6 A Interessen ange.
bracht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber
die, Tagsahung auf den 2. Jun i '642, Vormittags
um 9 Uhr angeordnet worden ist.

'Das Gericht, dem der Ort seines Aufenthol.
tes unbekannt ist, und da er vielleicht auö den k. t.
Erblandcn abwesend seyn könnte, hat zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten den Hrn.
Franz Schiller, Verwalter zu Nassenfuß, alS Cura»
to? aufgestellt, mit welchem die angebrachte Reacts,
fache nach der für t'le k. t. Orblande bestehenden
Gtlichlöordnung ousgifuhrt und critschiedcn werten
wi r t . Derselbe wird dcsscn tu>ch eitses Edict zu dcm
Ende erinnert, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oter inzwischen dem Vertreter seine
Richtöhehelfe an tie Hand zu geben, oder ober auch
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sich stl-bst einen and5m OaKwältesHN b^Me«<lnH
t,esem Gel i t te namhaft zu machen., -»"d »bes.
Haupt in aNe die rechtlichen Wege elNMschrelteu
wissen möge. die er zu seine, Vertheldig^n^ dlen.
sam sindcn würoe, widrigsnö er M d l « »nH sclme
Wcrabsäumung entstehenden Folgen selbst bel,u>

- messen daben wi ld.
, ^ s ^ ' r e S g e n c h l Nrurtgg am 24. Iaimer ^ 4 2 .

Z T ^ T ^ ^ Nr. 67.
G d i c t.

Vom s. l . Bezissisgerichle Ncum»rlt l wird
Allgemein bekannt gemacht: Gs sey über Ansuchen
VeS Hrn. C " l Nester, Vormund cer mlnderlahll»
K,n Johann-, Kallischnig'schen I r den , zn^lzr fs,^
fchung eer Scbulcenlast nach der am 27. ^2.ptcm>
b « ,aZ7 zu N^umarktl verstorbenen Johanna
KaNischnig. cie Tagsahung aus den 2,. Apnl .U42
Vormittags um 9 Uhr vor diesem GeriHle be-
stim.-mj worden, d,i welcher aNe jene, welch» an
diesen Verlaß aus was immer für einem Grun»e
ernen An'spnlch zu stellen vermeinen, solchen so
grir ih anlnelcen llt,c> reGtsgellend darthun foNen,
widriges 11? oie Folgen dcs §, ü»4 b- (3. B- sich
selbst, zu zu schreibe ha den werden.

' K. K. B<z"kögelichl Neumarltl den 3o. Jan»
ne» »642.

Z . H ä ? . ^ ) Nr . 227.
V d i c t.

Van edm'7. k̂  Bezirkögerichte Michelsiälten
«U Krainburg wild hiemit bekannt gemacht: 9s
haben Maria Dcschmann, geborn? Ostermann,
Margarclh Ostcrmann und Ainon Osiermaun von
Hulden, um dic Ilnderusung und sohinigc TodeS-
crklarung ihres, seil beiläufig 45 Ishren unbe-
tannt wo defi.,clichcn BrudrrK Lucaö-Ostcrmann
gebeten. Hievon n.'ir2 Lucaä O s t . ' " " " ' " " ' ^ ' . " ^
Rechtsnachfolger mit dem B a i s . Y ^ ' d'c « " n t m y
gesetzt, r«b,manihne>. 'c.>I'd.amrWer mg. ^dc -
richler in St. George», alö «Zurate bcftclk hat.
und daß Grsi^ec,9)g^'5 bun^ l cmem ^ahre de,
Liesem Gerichte M erschnnen und' U^ i " leg'tllN».
l,cn<25« scinln Aufeulh^lsörl auhcr lickannt zu
g^ben hab^, wi^igens cr als todt ertlärl und se.n
Wermögen, inöb. sonore die dei dem I^sepd Poo.
ieL in Hulden, Hau^Nr . l o , zu seinen dunsten
ausästende älterliche Erbtheilöforoerung vr 4bfl .
,c. 3. c. ecn hicr^mts bekannten und ych legttl.
mirenden Erben eingeantwcrtet werden wurde.

K. K. Ve-irksgericht zu.Kralndurg am 28.
Jänner itt^2.

Z . 2I0. (2) ^ ' ^ ^ Nr . 233.

' Vom Bezirksgerichte d'e's Herzogthums 'Gott.
sHcc :rnd aNgemcin bekannt gemacht: Gs sey über
Kuchen de'z' H^nrich Weitendo.fer von Groß-
kanischa, durch scincn Bcv^mächtigtenHrn. Adolph
Yauf, in die exe.cutire Feilbictung der, dem ^ , l l .
chael Stimey gchörigcn, zu Sroitsch ' ^ H ^ ' ^ '
Z gelegenen Hubcnlcalilat, wegen schuldlgeii b?7 ft-

2a kl. W . N . sewMgt, u n d m v Vornahme
derselben eie Tagfahrcen auf den 3a. März. 2a.
April unb 3a. M a i l. I , jedesmal um lo Uhr
Vormittags in loca Sroilsch mit dem Bcisaye
ongeordnct worden, daß diese Realität bei der
dritten Tagfahn auch unter ihrem Schcihun^lv«:
the pr. »la ft. l>intangegtbcn wird.

,,. Dcr GrundbuchKf^lract, das Schähungspro»
'lacoll uno die Zcilbiecungvbedingniss« l/onnen in
den geirödolicheu Amllstunden in der Gcrichtv»
tänzle» eiügcsthlll werden.

Bcjirlsgericht Gottschee am , , . Februar ,642.

Z . 2L6. ( i ) Nr . 104.
V d i c t.

Alle j ,ne, selche auf den Verlaß des, z«
Skerjanle Haul-Z^hl 7 »l) ints-5t«lci verssorbencn
Va Hübleis Barlhlina Perper, aus was immer fü l
eliiem RechlsqfUi-.oe einen Anspruch zu machen ge«
denlcn. haben solchen am5a. März l. I . , V^mi l ia^z
um 9 Uhr in o„s,r Amtbkanzle» so gewiß anzumel«
den, alö widrigenü di^usbleibenden slch die Fol«
gen dcö §. 9»4 «. b. G. B . selbst zuzuschreiben
habfn würden.

Bezirlsgerlchl Neudegg den »5. Jänner <L^2.

2 . 277. (3) Nr . 2I0.
E d i c t .

V o m Bezirksgerichte der Herrschaft Savcn.
stein wird aNgcmein bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Herrn Anton Julius Barbo, G ü l .
tenbesihels zu Ralschach, mit dießortigern Be-
scheide von ljcutigen T^ge Nr. 23«, »n^dle execu-
tive Beräußernng „achstcheneer. dem Schuldner
Jacob Fund^,, minderiährigen Sohne dcs Joseph
Fun°a vo», Vei-l^ou, gehöriger Mobi lar . Slücke.
als: ein Pa^>r Ochsen, cilie Kalbinn. eines mit
Visen beschlagenen Fuhrwagcns , mehrerer Bauern«
WirthschaftSg^älhe uno Hauseinrichtung, alles
im Sil'äyunoSlverlhe pr. ?6 si. ^3 l r . ; der, ber
Gült Ralschach end Recl. Nr. 3 eindienenden gan«
zen Hübe zu Vc-rlluu sammt Wohn . und W i r t h ,
schafisgebäuoen, im Schätzung^werthe pr. 26cj fi.,
und ees eben dahin »uli Berg.Nr. 52 neu, 24 alt,
ein dienenden Obstgartens «r. L5 ft., wegen des
Schuldenrestcs pr. ^27 ft. 42 kr., 5l>S Zinsen seit
6. April »Ü4l c. «. c. ,gewilUget und hiczu drei
Velstcigerungs.TagsHtzungen, als: am i l . April,
am »,. M a i und ytN.<3. Juni ,642, stets früh
um 9 Uhr im Orte Veiliuu bei der gedachten
Hübe in hiesigem Bezirke mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß obiges Real« und Mobilar-
Vermögen in dem FaNe, als es ^ci ^cr ersten,
und zweiten Feilbietun,gs-Tagsatzung nicht um den
Schähun^swerth oder darüber verkauft werden
könnte, bei der dritten auch unter dem Schä'tzungs-
werthe hintangegeben werden würde. Dicsemnacd
werden aNe Kaustustigen mit dem Beisätze hiezu
zu erscheinen vorgeladen, daß die Licitatians'Be»
dinHnisse und der Gruntbuchsextract stets in den
gewöhnlichen Amtöstunden aNhier eingesehen wer«

den können. «. . r,
BezirksgerichtSavcnstein am L.IedruanLH?.
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^ " Rasiermesser
von bester Qualität sind bei dem Gefertigten,
daö Paar zu 5 fi. C M . zu haben. Zur sichern
Ueberzeugung ihrer Vortrefflichkeit stcht, eö den
l ' ' l Abnehmern frei, dieselben emen Monat'
auf Probe zu nehmen. Auch empfiehlt sich Ge-
fertigter, dem hochverehrten Publicum, für das
bisherige Zutrauen dankend, nnt emem Vorrath
von feinen Federmessern, die den echt englischen

an Güte und Reinheit völlig gleich stehen. Ebcn-
so werden bei demselben alle Gattungen chy-
rurgischer Instrumente und Stahlarbeiten jeder
A'tt verfertigt, und das Schleife und Ausbes-
sern alter Rasiermesser, Scheeren u. dgl. über-
nommen und auf's beste besorgt.

>ilieolaus Doffmann,
chirurgischer Instiumenttnmach,r und
bürKl. Mtssttschnudmeisier^ am V c h V ^ .

platz« S«. 235.

Ersteund Einzige
bestimmt und unwiderruflich lur Ziehung kommende

G n e V - 3 o t l ( r i e.
D o n n e r s t a g

den nächstkommenven 7. Apri l erfolgt bestimmt
die Ziehung der

Realitäten-^ Kunst-
sachen- u. Geld-Lotterie.

Man giwinnt laut Spielplan
ll. 300,000 oder 250,000 oder 330,000 ^V.,.M
. 22Ü,000 „ 220,000 „ 211,500
, 205,000 „ 203,000 „ 202,000
» 200,000 „ 100,000 ,. 50,000

30,000 „ 2/1,000 „ 20,000
11,500 — 5000— 3000 —2000

mehrere Treffer zu fi. 500 — üOO — 300 — 200 — 150 — Wo
und so abwärts bis « 5 i » a V 8 « 5 » » 15 fi. W. W.
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rAl le^2K,3»» Treffer dieser großen Lotterie sind mit barem
" ' ' ' " " ' ' ^ . G ^ dotirt, " " ' -

und über dieses kann man durch die derselben beiaegebenen

10ft Stück Fürstlich Esterhazy'schen Lose
seiner Anleihe von

Kieben Millionen Hulden in Osnv. Münze.
deren Nummern im Spielplan verzeichnet erscheinen,

noch sehr große Summen gewinnen.
Der Abnehmer von 5 Actien erhalt eine der besonders reich dotirten Gratis-Actien

unentgeltlich.

r. /.-

empfehlen wir den Umstand, daß außer nnserer Osnzpt-
ziehnng der Realitäten-, Knnstsachen- und Geld-Lot-
terie, welche am ?. April erfolgt, durch mehr als O Mo-
nate K e i n e Guter Lotterie-Ziehung Stattfindet,
weil die Ziehung des Dominical-Gutes Geyerau, laut Spicl-
plan ^ / ' s t ausden 3 . September R 8 4 3 festgesetzt ist,
dabernach unserer, reichlich mit Reali täten, Kunstgegen-
ständen und Geld ausgestatteten großen Lotterie, man
nicht sobald wieder Gelegenheit finden nmd, mit einer unbe-
deutenden Einlage so große Summen gewinnen zu können.

Mammer ^ Maris,
k. k. priv. Großhändler in Wien.

Die Actien dieser Lotterie sind zu einem billigst festgesetzten, und bis
zur Ziehung unabänderlichen Preise bei dem gefertigten Handelsmanne in
Laibach zu haben, wo die Spielplane und die nähere Beschreibung des
ni<^6i'60Fi-39^i8ok6ii Kunst-Kablntts gratis vertheilt werden. Ferner sind
daselbst interessante Compagnie-Spiele auf derlei Actien eröffnet, wobei
man z. B . mit 2 fl. auf 20 ordinäre und 4 Gratisacticn spielend,
222Z9 fl. C. M . gewinnen kann. Ebenda werden auch alle Sotten k. k.
österreichische und andere Staats-Anlehens-Lotterie-Obligationen , dann
fürstl. Esterhazy'sche Lose nach dem Wiener-Börsencourse verkauft und gekauft,
und zwar für die nächsten Ziehungen vom 1. Juni , 15. Juni und 1. Juli d. I .

3oh. Gv. NNutscher.


